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Die Berlinale Kamera ist eine Auszeichnung für Filmpersönlichkeiten, denen sich 
die Internationalen Filmfestspiele Berlin verbunden fühlen – und denen sie mit 
dieser Ehrung ihren Dank zum Ausdruck bringen möchten. Seit 1986 wird die 
Berlinale Kamera verliehen. In diesem Jahr wird sie erstmalig von dem 
Düsseldorfer Juwelier Georg Hornemann gestiftet. Für ihre Verdienste um die 
Internationalen Filmfestspiele ehrt sie auf der 54. Berlinale die Fotografin Erika 
Rabau. 
 
Erika Rabau 
 
Seit über 30 Jahren dokumentiert die Fotografin Erika Rabau die Berlinale. Alle 
großen Stars und Regisseure des Festivals hat die lebhafte und polyglotte 
Kosmopolitin vor ihre Kamera geholt. Mit 17 zog es Rabau nach Südamerika, 
wo sie in den fünfziger Jahren zunächst als Kamerafrau in Buenos Aires arbeitete. 
Anfang der sechziger Jahre kehrte sie nach Europa zurück und begann mit der 
Fotografie. 1972 wurde sie von dem  damaligen Berlinale-Direktor Alfred Bauer 
für das Festival entdeckt. Neben ihrer Fotografentätigkeit wurde Rabau auch 
immer wieder als Schauspielerin vor die Filmkamera geholt. Sie spielte in Filmen 
von R. W. Fassbinder, Ulrike Oettinger, Wolf Gremm und Wim Wenders. In 
Lothar Lamberts Filmen gehört sie seit Jahren zum festen Ensemble.  
 
Am 10. Februar um 21.30 Uhr, Filmmuseum Berlin, wird die Fotografin beim 
Retrospektive-Empfang mit einer Berlinale Kamera geehrt. Dabei steht besonders 
ihr Verdienst um die Berlinale im Mittelpunkt. Hans Helmut Prinzler, der 
Direktor des Filmmuseums Berlin, wird die Laudatio halten.  
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